
AG REZ - Perspektiven 

 
 
Thesen zum REZ Selbstverständnis – Ziele, Rolle, Arbeitsweisen 
 
 

1. Der REZ ist ein von der Landesregierung  einberufenes Gremium zur Beratung der 
Landesregierung. Er dient dem fachlichen Austausch, der gegenseitigen Abstimmung und 
ist Mitgestalter des entwicklungspolitischen Diskurses der Landesregierung. 

 
2. Der REZ bildet die wichtigen Akteure der entwicklungspolitischen Landschaft in BW ab. Bei 

der Zusammensetzung genießt der Grundsatz der Subsidiarität staatlichen Handelns eine 
besondere Bedeutung. Migrantische Akteure sind vertreten. 

 
3. Die Mitglieder des REZ vertreten die Interessen ihrer Organisationen bzw. ihres 

Handlungsfeldes und treten für die Stärkung der entwicklungspolitischen Perspektive in der 
Landespolitik und eine global nachhaltige Entwicklung ein. 
 

4. Die Entwicklungspolitischen Leitlinien und umfassender die Nachhaltigkeitsstrategie mit 
ihren überarbeiteten Leitperspektiven sind die gemeinsame inhaltliche Basis des REZ, ihre 
Umsetzung das gemeinsame Ziel. 
 
 

Arbeitsweise: 
 

5. Die Landesregierung informiert den REZ im Vorfeld über alle entwicklungspolitisch 
relevanten Entscheidungen bzw. den Start von Projekten der Landesregierung bezüglich 
entwicklungspolitischer Aktivitäten und gibt Gelegenheit, sich fachlich dazu zu äußern. 
Die Mitglieder des REZ können eigene Themen einbringen und Stellungnahmen abgeben. 
Zusätzlich können einvernehmlich Fachleute von außen zur Beratung und Stellungnahme 
hinzugezogen werden.  
 

6. Der REZ trifft sich in der Regel zu 3 Sitzungen sowie der entwicklungspolitischen 
Landeskonferenz und -klausur; ein Vorschlag zur REZ-Tagesordnung wird mindestens 3 
Wochen vorher verschickt, um sich vorzubereiten bzw. Änderungen und Zusätzliches 
einzubringen. Zur Erstellung von speziellen Vorlagen können AGs eingesetzt werden. 
 

7. Der REZ begrüßt eine enge Zusammenarbeit mit dem Nachhaltigkeitsbeirat und die 
Vertretung des REZ durch ein Mitglied im Beirat. 
 

8. Der REZ ist keine Durchführungsorganisation und tritt in der Regel nicht als Veranstalter auf. 
 

 
 

  


